
 

Weltkindertag 2022 – Sensibilisierung für psychische Gewalt 

Berlin/Mainz, 16.09.2022. Anlässlich des Weltkindertags am 20. September 2022 

stellt der Kinderschutzbund seine Kampagne „Gewalt ist mehr, als Du denkst“ 

vor. Psychische Gewalt wird oftmals bagatellisiert oder gar nicht erst 

wahrgenommen. Der Kinderschutzbund möchte aufklären.  

„Wer sein Kind tagelang ignoriert, es von seinen Freundinnen oder Freunden isoliert oder es 

demütigt, der übt Gewalt aus. Vielen Menschen ist das nicht bewusst, aber: Das Recht auf 

gewaltfreie Erziehung erschöpft sich eben nicht im Verzicht auf körperliche Bestrafungen“, so 

Heinz Hilgers, Präsident des Kinderschutzbunds.  

Der Kinderschutzbund wird deshalb in diesem und im Jahr 2023 seinen Schwerpunkt auf die 

Aufklärung über psychische Gewalt legen. „Seelische Verletzungen gehören leider für viele 

Kinder zum Alltag, sei es im Elternhaus, aber auch in Kita oder Schule. Gewalt schafft aber 

keine Einsicht bei Kindern, sondern demonstriert, wer der Stärkere ist“, so Hilgers weiter.  

„Mit unserem vielfältigen Angebot tragen wir als Kinderschutzbund Mainz zu einem 

respektvollen Umgang zwischen Kindern und Erwachsenen bei. Gewaltfreiheit ist für uns vor 

allem eine Frage der eigenen Haltung dem Kind gegenüber: Respektiere ich seine Würde 

und seine Rechte? Dann kommt Gewalt, ob körperlich oder seelisch, nicht in Frage“, erläutert 

Katharina Gutsch, Geschäftsführerin des Kinderschutzbund Mainz. 

Weltkindertagsfest am 23. September in Mainz 

Der Kinderschutzbund Mainz feiert den diesjährigen Weltkindertag gemeinsam mit seinen 

Kooperationspartnern mit einem Familienfest für Groß und Klein. Am Freitag, 23. September 

von 15 bis 18 Uhr sind Kinder und ihre Familien herzlich auf den Goetheplatz/ Platz der 

Kinderrechte in der Mainzer Neustadt eingeladen, um mit verschiedenen Sport-, Spiel- und 

Kreativangeboten sowie Essen und Trinken gemeinsam zu feiern. 

Alle Informationen zur Kampagne des Kinderschutzbundes finden Sie auf 
kinderschutzbund.de. 

 

Über den Kinderschutzbund Mainz 

Der Deutsche Kinderschutzbund e.V. (DKSB) bildet mit seinen Gliederungen auf Bundes-, 

Landes- und kommunaler Ebene die größte Kinderschutzorganisation in Deutschland. Der 

DKSB tritt dafür ein, dass sich alle Kinder ihren Fähigkeiten entsprechend entwickeln können, 

unabhängig von ihrer Religionszugehörigkeit und der ethnischen, nationalen oder sozialen 

Herkunft. Der Orts- und Kreisverband Mainz engagiert sich seit 1978 als gemeinnützig 

anerkannter Träger in der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe. An 20 verschiedenen Orten in 

der Stadt und im Landkreis Mainz-Bingen bieten mehr als 250 haupt- und ehrenamtliche 

Mitarbeiter*innen Hilfe, Beratung und ein vielfältiges pädagogisches Angebot für Kinder und 

Familien an. Der Kinderschutzbund e.V., Orts- und Kreisverband Mainz trägt als 

gemeinnütziger Verein die Lobbyarbeit sowie Ehrenamt und Spenden und betreibt als 100-

prozentige Tochter eine gemeinnützige Kinder- und Jugendhilfe GmbH. 


